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Die besten Deutschen gegen die Besten der Welt! 

Weitsprung-Olympiasiegerin Malaika Mihambo 
trifft beim ISTAF INDOOR auf starke Konkurrenz 

BERLIN. Sie ist wieder im Anflug auf Berlin: Deutschlands Ausnahme-Weitspringerin und 
Publikumsliebling Malaika Mihambo. Die Olympiasiegerin von 2020 startet am Freitag, 6. März 
2026, beim ISTAF INDOOR in der Uber Arena und will bei ihrem siebten Auftritt ihren sechsten Sieg 
holen. Verhindern wollen das neben ein paar anderen die französische 7-Meter-Springerin Hilary 
Kpatcha sowie die Landesmeisterinnen Pauline Hondema aus den Niederlanden und Khaddi Sagna 
aus Schweden. Tickets für die spektakuläre Weitsprung-Show beim ISTAF INDOOR – auch in der 
Nähe der Weitsprunggrube – sind noch verfügbar unter www.tickets.istaf.de und telefonisch unter 
030 30 111 86 30. 

Für die zweimalige Weitsprung-Weltmeisterin Malaika Mihambo (LG Kurpfalz) ist das ISTAF INDOOR 
wie eine zweite Heimat. Bei fünf Starts zwischen 2019 und 2024 konnte sie die Arena als Gewinnerin 
verlassen. Jetzt freut sie sich besonders auf das Wiedersehen mit den großartigen Fans. „Nach dem 
ISTAF INDOOR wird meine Hallensaison beendet sein. Der Höhepunkt in diesem Jahr ist ganz klar die 
EM in Birmingham im Sommer. Ich bin hoch motiviert und weiß, dass noch einiges in mir steckt. 
Daran möchte ich weiter arbeiten und dieses Potenzial mit Blick auf 2026 herauskitzeln.“ Und wer, 
wenn nicht Malaika, sollte auch sonst den Meetingrekord beim ISTAF INDOOR Berlin halten? Auf 7,07 
Meter war sie 2020 geflogen. Das schaffte bisher noch keine andere unterm Berliner Hallendach. 

Wie sich ein Sieg beim ISTAF INDOOR in Berlin anfühlt, weiß auch Khaddi Sagna. Die 
erfolgsverwöhnte Schwedin (sechsmal Landesmeisterin Freiluft, viermal in der Halle) hatte sich 2022 
mit einem Satz auf 6,68 Meter gegen unter anderem auch Malaika Mihambo durchgesetzt. Ein 
besonderes Augenmerk gilt der Französin Hilary Kpatcha. Die dreimalige Freiluft- und zweimalige 
Hallenmeisterin der Grande Nation konnte 2025 ihre persönliche Bestleistung auf 7,02 Meter 
steigern. Sie führt das Feld der Herausforderinnen von Malaika Mihambo an, zu denen auch die 
Niederländerin Pauline Hondema gehört. Die vierfache Meisterin ihres Landes ist auch Halterin des 
niederländischen Rekords (6,91 m). 

Und dann wären da als starke Springerinnen noch Marthe Koala aus Burkina Faso und die 
Schweizerin Annik Kälin. Marthe Koala war unter anderem schon Afrikameisterin 2022 und hat eine 
persönliche Bestleistung von 6,94 Metern. Annik Kälin wurde 2025 Vize-Weltmeisterin in der Halle, 
ist viermalige Landesmeisterin und hält den schweizerischen Landesrekord (6,90 Meter). 

 



 

 

Für richtig starke internationale Konkurrenz ist also gesorgt. Und neben Malaika Mihambo werden 
mit Libby Buder (TSV Bergedorf) und Imke Daalmann (Bayer 04 Leverkusen) noch zwei weitere 
Hoffnungsträgerinnen die deutschen Farben hochhalten. 

Meetingdirektor Martin Seeber: „Der Weitsprung mit diesem Feld an Teilnehmerinnen wird 
garantiert ein extrem spannender Weltklasse-Wettkampf! Malaika Mihambo will vor ihrem 
Heimpublikum natürlich gewinnen, aber das wollen Top-Springerinnen wie Hilary Kpatcha, Pauline 
Hondema oder Khaddi Sagna auch. Es wird sicher kein Selbstläufer für Malaika, sich ihren sechsten 
Sieg zu holen.“ 

Insgesamt werden im Hauptprogramm acht erstklassig besetzte Disziplinen zu sehen sein: 60 Meter 
(Frauen/Männer), 60 Meter Para (Männer), 60 Meter Hürden (Frauen/Männer), Weitsprung 
(Frauen), Kugelstoßen (Frauen) und Stabhochsprung (Männer). 

Mit Jeremiah Azu (GBR), dem amtierenden Hallenwelt- und -europameister über 60 Meter, ist 
auch der aktuell schnellste Mann der Welt in Berlin am Start. Über die 60 Meter Hürden haben 
zudem die schnellsten Frauen Europas und der Welt zugesagt, darunter 100mH-Weltmeisterin 
Ditaji Kambundji (SUI), die zweimalige Europameisterin Nadine Visser (NED) und die polnische 
Landesrekordhalterin Pia Skrzyszowska. Im Kugelstoßen der Frauen trifft Olympiasiegerin Yemisi 
Ogunleye (MTG Mannheim) auf die amtierende Weltmeisterin Jessica Schilder (Niederlande). 

Alle Ticketangebote für den Leichtathletik-Leckerbissen am 6. März gibt es ab 24,00 Euro unter 
www.tickets.istaf.de und telefonisch unter 030 30 111 86-66. 

Bei allen Fragen rund um das ISTAF INDOOR wenden Sie sich bitte an: 
 
Claus Frömming 
ISTAF / TOP Sportevents GmbH           
Hanns-Braun-Straße / Friesenhaus 1 / 14053 Berlin 
T+49 (0)173 69 49 885 
c.froemming@istaf.de 
 
 

 
 

Noch nicht für das ISTAF INDOOR akkreditiert? 
Dann geht’s hier zum Akkreditierungsformular:  

 
ISTAF INDOOR Berlin 

6. März 2026 I Uber Arena 
https://www.istaf-indoor.de/akkreditierung/ 
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